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Jose F.A. Oliver wird­
Stadtschreiber 
Der Jury in Bergen-Enkenheim gefiel sein Sprachspiel 

Hausach/Bergen-Enkheim 
(red/gs). Beim Altstadtfest 
im Frankfurter Stadtteil Ber­
gen-Enkheim am kommen­
den Sonntag gibt die Kultur­
gesellschaft Bergen-Enkheim 
den Stadtschreiber 2025/2026 
bekannt. Die Ehre wird dem 
Hausacher Lyriker und Lese­
lenz-Initiator Jose F.A. Oliver 
(63) zuteil.

Der Literaturpreis wird
am 29. August feierlich ver­
liehen, teilt die Kulturge­
sellschaft mit. Olivers Autor 
Dinver Güvyete wird seine 
Abschiedsrede halten und 
den Schlüssel für das Stadt­
schreiberhaus in Bergen an 
seinen Nachfolger überge­
ben, der sich danach dem Pu­
blikum vorstellen wird. Oli­
ver wird für ein Jahr im 
Stadtschreiberhaus woh­
nen und arbeiten. Zusätzlich 
zum Wohnrecht erhält er ein 
Preisgeld von 20.000 Euro. 

Magisches Satzzeichen 

In der Begründung der Ju­
ry für die Wahl des 52. Stadt­
schreibers von Bergen-Enk­
heim heißt es: ,,Jose Oliver 
trägt die Stimmen aus seiner 
mehrsprachigen Kindheit in 
die Gegenwart und öffnet da­
mit Türen für Entdeckungen 
und Begegnungen. Er ist Li­
terat und zugleich Literatur­
Ermöglicher. Ein Markenzei­
chen seiner Gedichte, Essays 
und Kurzprosa ist nicht von 
ungefähr jenes magische 
Satzzeichim, das zum Dia­
log einlädt: der Doppelpunkt. 
Mit ihm zerlegt Jose Oliver 

die Sprache vor unseren Au­
gen, schaltet ihr innewoh­
nende Bedeutungsebenen 
frei, schenkt ihr neue Dimen­
sionen. So ist ein Wort beim 
Spracharbeiter Oliver im­
mer auch ein w:ort. Es kann 
in verschiedenen Sprachen 
durchgespielt werden, wech­
selt dabei Geschlecht, Klang 
und Farbe. Hinzu kommen 
Wortneuschöpfungen, sinn­
stiftende Enjambements, eine 
große Freude am Sprachspiel 
- gepaart mit einem hinge­
bungsvollen Nachspüren: 
Wie beweglich ist die Spra­
che, was bewegt uns? Der ale­
mannische Fastnachtsschalk 
kommt ebenso zum Zuge wie 
die Prägungen durch die an­
dalusisch-migrantische Fa­
miliengeschichte. Olivers 
Musikalität hält all das zu­
sammen." 

Als Stadtschreiber von 
Bergen-Enkenheim befindet 
sich Jose F.A. Oliver in bes­
ter Gesellschaft. Die Aus­
zeichnung, die seit 1974 ver-. 
geben wird, erhielten bereits 
namhafte Autorinnen und 
Autoren, darunter die Lite­
raturnobelpreisträgerin Her­
ta Müller. Der Dichter mit 
andalusischen Wurzeln hat 
bereits mehrfach Ehrungen 
erhalten. So erhielt er un­
ter anderem den Adelbert­
von-Cham1sso-Preis (19 97), 
den Kulturpreis des Landes 
Baden-Württemberg (2007), 
den Basler Lyrikpreis (2015) 
und dem Heinrich-Höll-Preis 
(2021). Von 2022 bis 2024 war 
er Präsident des PEN-Zent­
rums Deutschland. 
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